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September h 1896
Die nächſte Landtagsſeſſion

Wann der preußiſche Landtag zuſammenberufen werden
wird ſteht noch nicht feſt Bisher wurde angenommen daß
die Einberufung ſchon im Herbſt erfolgen ſolle Jn der vorigen
Seſſion war nach dem Scheitern des Lehrerbeſoldungs
geſetzes im Herrenhaus erklärt worden daß ein neues Geſetz
dem Landtag vorgelegt und dieſer worüber allerdings noch
kein Beſchluß gefaßt ſei bereits im Herbſt einberufen werden
ſolle um das nene Geſetz ſo zu fördern daß es am 1 April
1897 bereits in Kraft treten könne Dementſprechend war
auch von den der Regierung naheſtehenden Blättern die Mel
dung verbreitet worden daß der Landtag Ende Oktober alſo
noch vor dem Reichstag einberufen werden ſolle Das Staats
miniſterium aber ſcheint in der letzten Sitzung zu der Ueber
zeugung gekommen zu ſein daß bei einer ſo frühzeitigen Ein
berufung des Landtages nicht Stoff genug für die Berathungen
deſſelben vorhanden iſt Die geſetzgeberiſchen Vorarbeiten ſind
offenbar noch nicht ſo weit gefördert daß ſogleich nach dem
urſprünglich beabſichtigten Zuſammentritt des Landtages im
Oktober die geplanten Vorlagen eingehen könnten ſo iſt be
ſchloſſen worden die Einberufung zu verſchieben und der
preußiſche Landtag wird deshalb vorausſichtlich nicht früher
wie ſonſt alſo im Januar nächſten Jahres zuſammentreten
Für die Abgeordneten iſt die Ungewißheit darüber von wann
ab ſie ſich auf längere Anweſenheit in Berlin einzurichten
haben nicht gerade angenehm

Welche Vorlagen den Landtag beſchäftigen werden läßt ſich
nun ungefähr überſehen Die Einbringung eines neuen
Lehrerdotationsgeſetzes iſt bereits angekündigt worden
Auf welcher Grundlage daſſelbe aufgebaut werden foll iſt noch
nicht bekannt geworden Jedenfalls aber hat Finanzminiſter
Miquel ſeinen unglücklichen Plan auch dieſem Geſetz eine
agrariſche Tendenz zu geben durch Begünſtigung des platten
Landes auf Koſten der größeren Städte fallen laſſen weil er
ſonſt das abermalige Scheitern der Vorlage gewärtigen müßte
Da von den Konſervativen des Abgeordnetenhauſes erklärt iſt
daß auch ſie die ſchleunige Fertigſtellung eines Lehrerdotations
geſetzes wünſchen ſo iſt zu hoffen daß das neue Geſetz in der
That ſo gefördert wird daß es am 1 April 1897 bereits in
Kraft treten kann Die Regierung hat erklärt daß ſie alles
thun will um das höchſt wünſchenswerthe Ziel zu fördern
Aus dem Scheitern der früheren Vorlage die auch erſt am
1 April 1897 in Kraft treten ſollte würde dann den Lehrern
kein Verluſt erwachſen

Ferner wird den Landtag die Beſoldungserhöhung
der Beamten beſchäftigen Jm Reichstag wie im Landtag
werden zu dem Zwecke Vorlagen gemacht werden Die Koſten
für die Erhöhnng der Beſoldüng über die endgiltige Beſchlüſſe
noch nicht gefaßt ſind werden in Preußen auf 24 Millionen im
Reich auf 10 Millionen veranſchlagt Der Landtag wird dem Plan
der Regierung die Beſoldung der Beamten zu erhöhen zuſtimmen
ob aber auch der Art der Ausſührung iſt zweifelhaft Die
Bevorzugung der höheren Beamten namentlich der Miniſterial
beamten die beabſichtigt wird iſt zweifelhaft Was über den
Plan der Anfbeſſerung verlautet giebt zu der Annahme Anlaß
daß entſchiedener Widerſpruch gegen Einzelheiten laut werden
wird Es iſt eine Bevorzugung der oberen Stellen beabſich
tigt namentlich der Verwaltungsbeamten was zugleich eine
Begünſtigung des Adels bedeuten würde in deſſen Händen
zumeiſt dieſe hohen Verwaltungsſtellen ſich befinden Auch
ſoll geplant ſein bei den unteren Beamten die Zulagge nicht
zu dem bisherigen Anfangsgehalt zu gewähren ſondern in der
Art daß das Höchſtgehalt auch die W sagt bekommt
Den Beamten die ſich in der niedrigſten Gehaltsſtufe be
finden würde darnach bei der geplanten Einrichtung keinerlet
Aufbeſſerung zu theil werden Da vorausſichtlich das Privileg
der Beamten hinſichtlich der Gemeindeeinkommenſteuer mit der
Aufbeſſerung fortfallen wird ſo würden die unteren Beamten
ſogar gegen die jetzt beſtehenden Verhältniſſe ſagt werden
an mancherlei andere Fragen werden dabei zur Sprache
omnten

Jm Zuſammenhang mit der Beſoldungsaufbeſſerung ſteht
die Frage der Konvertirung Nachdem Bahern mit der
Konvertirung vorgegangen iſt wird Preußen kaum zurück
bleiben können Für die Beſoldungserhöhung würde die
Konvertirung der A4proz preußiſchen Anleihen auf 3 Proz
18 Millionen liefern Vom Staatsminiſterium iſt die Kon
vertirung auf 31 Proz bis jetzt noch nicht endgiltig ehe
es werden noch mannigfache den erhoben indeß iſtnicht zu zweifeln daß ſe ſtattfinden wird

Auch ein neues Sparkaſſengeſetz wird den Landtag
beſchäftigen Der Entwurf des Miniſters v Köller der in
Sparkaſſenkreiſen viel Widerſpruch gefunden hatte iſt vom
Miniſter Frhrn v d Recke zunächſt zurückgeſtellt und dann
um gearbeitet worden Wie es heißt wird es ſogleich nach dem
Zuſammentritt des Landtages vorgelegt werden

Jm Miniſterium des Jnnern wird auch an einer anderen
wichtigen Vorlage gearbeitet deren zu der Reichs

as preußiſche
Vereins geſetz ſoll reformirt werden Die Beſtimmung des
Geſetzes wongch politiſche Vereine nicht mit einander in Ver
bindung treten dürfen wird nach der rn des Reichs
kanzlers im Reichstage aufgehoben werden Bei dieſer Ge
legenheit möchten die reaktionären Parteien gleichzeitig
eine Verſchärfung des Vereinsgeſetzes durchſetzen Die Poſt
hat bereits Vorſchläge gemacht die auf ein neues Sozialiſten
geſetz in Preußen herauskommen Das preußiſche Vereins
geſetz ſoll darnach dahin erweitert werden daß den Sozial
demokraten und Anarchiſten jede Vereinsbildung und jede Ver
ſammlung ſeitens der Behörden unmöglich gemacht werden
kann Das hieße aber den Sozialdemokraten eine neue An

weiſung auf ihr bewährtes Schweineglück zu geben Da
nach dem Fallen des Umſturzgeſetzes im Reichstag eine gewiſſe
Erſchlaffung der ſozialdemokratiſchen Bewegung eingetreten iſt
wie die vielen Klagen über Lauheit und Läſſigkeit beweiſen ſo
könnte den Führern allerdings nichts Beſſeres paſſiren als
daß ein preußiſches Soziagliſtengeſetz ihnen neuen Agitations
ſtoff lieferte

Endlich ſoll zu den Vorlagen die dem Landtag zugehen
werden auch ein Geſetz über die Schuldentilgung ge
hören beſtimmt die Schwankungen einzuſchränken die ſich für
die Finanzverwaltung aus der Veränderlichkeit der Eiſenbahn
überſchüſſe ergeben An Beragthungsſtoff wird es alſo nicht
mangeln Aber das Vertrauen zu dem Heil das vompreußiſchen Landtag kommen kann iſt nicht groß

rutlſches Reich
Ein neuer preußiſcher Schuldentilgungsplan

Es kann den offiziöſen Berl Pol Nachrichten zufolge als
zweifellos angeſehen werden daß der Preußiſche Landtag in
ſeiner nächſten Seſſion ſich mit der Frage der anderweiten
geſetzlichen Regelung der Schuldentilgung zu befaſſen
haben wird und es iſt wohl als ſicher anzunehmen daß
gleichwie die hohe Tilgungsquote von über 2 Proz wie ſie
Ende der ſechziger Jahre 8,6 Millionen Thaler bei 424 Mil
lionen Thalern Schulden zu einer Reaktion gegen das Zwangs
tilgungsprinzip geführt hat jetzt gerade umgekehrt die viel zu
niedrige Tilgungsquote von 0,5 Proz wie ſie ſich nach dem
Etat pro 1896,97 ergliebt zu einer Beſeitigung des jetzt üblichen
Syſtems der Schuldentilgung aus den Ueberſchüſſen führen
muß Dann heißt es in dem offiziöſen Organ weiter

Die Geſammtſumme der preußiſchen einer Tilgungspflicht
nicht unterworfenen Konſols zu 4 3 und 3 Proz betrug
Anfang 1896 bereits 6294 Millionen während die geſammte
Staatsſchuld 6476 Millionen ausmachte Der Tilgungspflicht
unterworfen ſind zur Zeit nur noch Anleihen im Geſammt
betrage von 182 Millionen bieſe Anleihen dürften zum
größten Theile anfangs des nächſten Jahrhunderts getilgt ſein
und damit auch der letzte Zwang zur Schuldentilgung auf
arg Daß das ſog Eiſenbahngarantiegeſetz welches es voll
tändig in das Belieben der den jeweiligen Etat beſchließenden
Faktoren ſtellt ob ſie die Eiſenbahnüberſchüſſe im Jntereſſe
einer wirklichen Schuldentilgung verwenden wollen oder nicht
ganz und gar unzureichend iſt wird wohl von niemandem
mehr beſtritten Es brauchen nur die laufenden etats
mäßigen Ausgaben ſo hoch bemeſſen zu werden daß ſie die
Eiſenbahnüberſchüſſe abſorbiren ſo iſt für eine Verwendung
der letzieren zur thatſächlichen Schuldentilgung kein Raum
mehr So wenig ausreichend ſich das Eiſenbahngarantiegeſetz
erwieſen hat ebenſowenig kann die zwiſchen Regierung und
Volksvertretung 1884 getroffene Vereinbarung wonach in den
jährlichen Etat unter die laufenden Ausgaben neben den plan
mäßigen Tilgungsbeiträgen auch noch als außerordentliche
Tilgung oder zur Verrechnung auf Anleihen jährliche
Summen in Höhe derjenigen Amortiſationserſparniſſe eingeſtellt
werden ſollten welche alljährlich infolge der Umwandlung von
tilgbaren Eiſenbahnobligationen in untilgbaren Konſols gemacht
werden befriedigend genannt werden Der für die Ver
minderung der Staatsſchuld jährlich aufgewendete Betrag hat
ſich in letzter Zeit immer mehr vermindert er iſt von 3,5 Proz
im Jahre 1889,/90 auf wie ſchon erwähnt 0,5 Proz im Jahre
1896/97 geſunken Die Beſorgniß iſt demnach nicht unbegründet
daß Preußen ſich auf einer abſchüſſigen Bahn bewegt Es
muß unbedingt wieder zu ſtrengeren Tilgungsgrundſätzen zurück
kehren wenn der altberühmten ſoliden preußiſchen Finanzwirth
ſchaft ihr guter Ruf dauernd erhalten werden ſoll Jn ein
gehender und ſelbſt für den Laten leicht verſtändlicher Weiſe
erörtert eine ſoeben bei Heymann Berlin erſchienene Schrift
Staatsſchuldentilgung in den größeren europäiſchen und

deutſchen Staaten von Regierungsrath Otto Schwartz dieſe
n gmüe wobei der Verfaſſer zu folgenden Vorſchlägen

gelangt
1 Beſeitigung der freien Tilgung
3 Einführung geſetzlicher Zwangstilgung für den Haupt

theil der Staatsſchuld mit folgenden Maßgaben
a Verwendung laufender Mittel zur Tilgung
b Bemeſſung der Tilgungsquote in ährlich ſich gleich

bleibenden Prozenten der Staatsſchuld bei ſtark ver
ſchuldeten Staaten etwa in 1 Proz

c Freiheit der Regierung in der Wahl der Tilgungs
art Vernichtung eingelöſter Schuldtitel
3 Anwendung der vertragsmäßigen Zwangstilgung in der
orm des Annuitätenſyſtems für einen kleineren Theil der
taatsſchuld

Man wird vielleicht nicht fehl gehen wenn man annimmt daß
die dem preußiſchen Landtage ſeitens der Regierung zu
machenden Vorſchläge einer anderweiten Tilgung der Staats
Dre ſich in dieſer oder doch ähnlicher Richtung bewegen
werden

Die Untauglichkeit des neuen Zuckerſteuergefetzes

die von Tag zu Tag draſtiſcher hervortritt wird jetzt auch von
den auf Prämien ſo ſehr erpichten Zuckerfabrikanten zuge
ſtanden Den Anſtoß zu dem neuen Experiment auf dem Ge
biete der Zuckerſteuer hat die Agitation des Vereins der Roh
ucker Fabrikanten im Frühjahr des vorigen Jahres gegeben

ie Herren die im Januar in Berlin ihre Generalverſamm
lung abhielten ſetzten alle Hebel in Bewegung um von der
Reichsregierung die Zuſage zu erhalten daß ein neues Zucker
Tee mit erhöhten Prämien dem Reichstage vorgelegt
würde Der Reichsſchatzſekretär Graf an erwies ſich
dieſer Agitation gegenüber nur allzu gefügig Auch der Reichs
tag hat den Wünſchen der Zuckerinduſtriellen nachgegeben
Alle Warnungen der liberalen Oppoſition wurden in den Wind
geſchlagen Jetzt hat derſelbe Verein der RohzuckerFabrikanten
der in Berlin kürzlich ſeine Generalverſammlung abhielt Be
ſchlüſſe gefaßt die wir geſtern bereits mittheilten und die in
ſcharfem Widerſpruch zu ſeiner früheren Stellungnahme ſtehen
Dieſe Beſchlüſſe der Jntereſſenten Verſammlung beweiſen daß

die Gründe die von freiſinniger Seite mit Rückſicht auf die
Intereſſen der Zucker induſtriellen gegen das Geſetz
eltend gemacht wurden vollauf berechtigt waren Vom
tandpunkt des Gemeinwohles iſt natürlich das Geſetz

mit d Liebesgaben auf Koſten der Steuerzahler erſt recht zu
verwerfen

Ruſſiſche Zollrepreſſalien

Bereits unter dem 3 Sept 22 Aug d
Frirrr wie jetzt bekannt wird ein

at das ruſſiſche
irkular betr die 4 l

arifirung von Waaren erlaſſen und zwar wie aus
drücklich bemerkt wird auf Grund von Beſchlüſſen der be
ſonderen Tarifkommiſſion vom 7 Auguſt Es handelt ſich um
ſechs Punkte bezüglich deren die früheren dem Verkehr
günſtigeren Beſtimmungen aufgehoben werden Von dieſen
rührt einer aus dem Jahre 1888 einer aus 1892 und die
übrigen vier aus 1894 oder 1895 her Selbſtverſtändlich ſind
die Zollerſchwerungen nicht ausdrücklich oder ausſchließlich
gegen die deutſche Einfuhr gerichtet obgleich dieſe in erſter
Linie getroffen wird Ruſſiſche Zeitungen können alſo ebenſo
wie das ſeitens deutſcher Blätter bezüglich ähnlicher Maßregeln
geſchehen iſt ſich darauf berufen daß es ſich um allgemeine
Anordnungen handle Daß der Hieb auf die deutſche
Einfuhr zielt ergiebt ſich wenigſtens in vier Fällen
unzweideutig daraus daß die jetzt aufgehobene er u
leichternde Handhabung des Vertragszolltarifs auf Grund
von Verhandlungen mit der Reichsregierung angeordnet
worden iſt Selbſtverſtändlich wird durch die neuen m
Anordnungen der Vertragszolltarif von 1894 ſelbſt n
nicht geändert Beiſpielsweiſe bleibt es dabei daß während m
für Fabrikate aus Sämiſch und Glacéleder Saffian und n
Pergament der Zoll 2 Rubel das Pfund beträgt Schreib u
bücher und Portefeuilles aus dieſen Lederarten nur 70 Kopeken
bezahlen Die erweiternde Auslegung aber wonach Taſchen
Geldbörſen und Cigarrentaſchen uſw aus dieſen Lederarten l
unter den niedrigeren Zollſatz von 70 Kopeken fallen ſollen l
wird aufgehoben Porzellanähnliche Knöpfe werden künftig
nicht mehr als Porzellanknöpfe mit 25 Kopeken ſondern als t
Glasknöpfe mit 40 Kopeken verzollt Buntfarbige Glasperlen n
auf Fäden ſind zu demſelben Zollſatze wie Glasknöpfe n
40 Kopeken zu verzollen Celluloidwäſche wird wieder dem t

Zollfatze von Celluloidfabrikaten jeder Art 40 Kopeken unter d
worfen Waſſermeſſer bezahlen nach dem Vertragstarife v
Art 167 2 1,40 Rubel Zoll Auf Waſſermeſſer aus
Kupfer ſoll aber der Art 167 1 Anwendung finden t
wonach Maſchinen Apparate uſw jeder Art aus
Kupfer und ſeinen Legirungen oder ſolche in denen
Kupfer dem Gewicht nach das Hauptmaterial ausmacht einem
Zollſatz von 4,32 Rubel unterliegen Endlich wird unter Auf h

des Cirkulars von 1888 beſtimmt daß für ausgeführte n
emonten auf ruſſiſchen und zollbereinigten ausländiſchen

Schiffen ſowie für Maſchinen Keſſel und andere Zubehör aſtücke durch welche entſprechende abgenutzte Gegenſtände erſetzt n
werden nunmehr die tarifmäßigen Zollgebühren erhoben
werden Der Erlaß des ruſſiſchen Zolldepartements macht
den Eindruck als hab man den Beweis liefern wollen daß t
auch die ruſſiſche Regierung die deutſche Einfuhr erſchweren
könne ohne die Beſtimmungen des Handelsvertrages direkt zu t
verletzen mit anderen Worten die ruſſiſche Regierung legt
gewiſſen Maßregeln der Reichsregierung gegenüber Werth
darauf zu konſtatiren daß Deutſchland ein großes Jntlereſſe
daran hat ſich der wohlwollenden Auslegung des Tarifs
ſeitens der ruſſiſchen Zollbehörden zu verſichern Ohne Zweifel
iſt der Erlaß vom 3 September nun der erſte Schritt auf
dieſem abſchüſſigen Wege falls deutſcherſeits auf dem bis
herigen Wege fortgefahren wird

Wer hat 1870/71 geſiegt
Die Nalvetät der deutſchen Sozialdemokratie den franzöſiſchen

Genoſſen gegenüber giebt ſich in ſtets draſtiſcherer Weiſe
kund Jetzt hat in der Petite Republique der franzöſiſche
Arbeiterdeputirte Viviani das Verhalten des franzöſiſchen m
Großkapitals zur Zeit der nationalen Vertheidigung n
gegen Deutſchland an das Licht gezogen und der Vorwärts tdrückt die betreffenden Aufſchlüſſe mit Eifer nach Danach m
hat die franzöſiſche Bank der Regierung der nationalen Ver e
theidigung zu dieſem Zweck nur die r Mittel be m
willigt Vom 24 Sept bis 23 Dez 1870 bettelte man dort
umſonſt erſt als an dem letztgenannten Tage Gambetta aus
Lyon an ſeinen Kriegsminiſter Freycinet nach Bordeaux die t
Drohung telegraphirte die Bank eventuell zu zerbrechen t
erhielt die republikaniſche Regierung die nöthigen Mittel Alſo
während jener dreieinhalb Monate hat es der gegen Deutſch J
land kämpfenden Republik finanziell an dem Nöthigſten gefehlt v
Uns iſt das ganz neu Nach unſeren Erinnerungen konnten l
die Fabriken der neutralen Mächte Englands und Nord 0
amerikas gar nicht ſo viel Gewehre und Kanonen liefern wie n
Herr Gamdbetta als Kriegsdiktator ihnen zu bezahlen gewillt
und imſtande war Aber die S Tendenz jener fran
öſiſchen ren kommt am Schluß zum Vorſchein HerrVrlan findet daß durch jene Knauſerei die franzöſiſche Bank

zum Mißlingen des Gambetta ſchen Vertheidigungsvorſtoßes
weſentlich beigetragen habe und das berliner Sozialiſtenorgan e
kann ihnen darin nicht unrecht geben Alſo bei dem nöthigen
frauzöſiſchen Gelde würden damals die Deutſchen aus Frank
reich mit Waffengewalt hinausbefördert ſein und Frankreich 4
wäre nicht beſiegt worden Ein franzöſiſcher n Bann
iſt ſtolz darauf die Niederlage der nationalen Waffen dem
mangelitden Patriotismus des einheimiſchen Kapitals zuſchreiben d
zu können aber der deutſche druckt es bereitwillig nach
Beurtheilung des Kapitalismus iſt allerdings an beiden Stellen
die gleiche aber der franzöſiſche Sozialiſt iſt daneben ein Ver



theidiger der nationalen Waſfenehre und der deutſche davon
das genaue Gegentheil

Der Fall Kummert
Bürgermeiſter Kummert in Kolberg

eſtern berichteten die Befugniß abgeſprochenſerwerhin die Landwehruniform zu tragen ſieht im
60 Lebensjahr iſt ſelbſtverſtändlich längſt ans dem Offizier
corps der Landwehr ausgeſchieden hat ſeit vielen Jahren auch
die Offiziersnniform nicht mehr angelegt und iſt daher ſchwerlich
noch im Beſitze einer ſolchen Kummert hat dieſer Uniform
jeder Zeit Ehre gemacht Jm Kriege 1870/71 war Kummert
als Premierlieutenant der Landwehr Führer einer Landwehr
compagnie welche zuerſt zur Vertheidigung Kolbergs aufgeſtellt
war dann Wachldienſt in Berlin verſah und im weiteren
Verlauf des Krieges nach Frankreich ausrückle und ſich an der
Belagerung der Feſtungen betheiligte Kummert wurde darauf
zum Landwehr Hauptmann befördert Die jetzige Abſprechung
der Befugniß Landwehrofſfizier Uniform zu tragen iſt ein
Glied in der Kette von Verfolgungen welche auf Veraulaſſung
des Landraths v Puttkamer gegen Kummert eingeleitet worden

weil derſelbe bei der Reichstagserſatzwahl in Köslin das
r Stadt gehörende Verſammlungslokal im Strandhaus

ebenſo wie anderen Parteien auch der Sozialdemokratie und
war in vollem Einverſtändniß mit den Kommnnalbehörden
olbergs überlaſſen hatte Kummert iſt politiſch der ent

ſchiedenſte Gegner der Sozialdemokratie hielt ſich aber als
Bürgermeiſter verpflichtet dieſelbe bei den Wahlen als gleichberechtigt mit anderen politiſchen Parteien zu behandeln Kaber

das Syſtem von Verfolgungen Wenn dieſes jetzt auch anf
die Entziehung der rein formalen Berechtigung eine Uniform
zu tragen ausgedehnt wird ſo erhellt wie die Freiſ Zeitg
ſehr richtig bemerkt daraus daß man die Landwehr Uniform
der aus dem Heresverband Ansgeſchiedenen nicht mehr anſieht
als eine Erinnerung an die im Krieg und Frieden für das
Vaterland geleiſteten Dienſte ihres Trägers ſondern als ein
Dienſtkleid welches den Träger verpflichten ſoll ſtets dieſelben
Anſichten zu vertreten welche höheren Orts jeweilig gerade
maßgebend ſind

dem

Verſchledene Mittheilungen
Die Beſprechungen des Chefs des ruſſiſchen Poſtweſens

Generals v Petrow mit dem Staatsſekretär des Reichs
poſtamtes Dr v Stephan erſtrecken ſich hauptſächlich auf Ver
beſſerungen im Packetpoſtverkehr und im Telegraphen
weſen ſowie auf die wichtigeren der für den nächſten Welt
poſtkongreß Waſhington 1897 in der Vorbereitung begriffenen
et General v Petrow iſt wieder nach Petersburg zurück
gekehr

Von der Reichspoſt wird gegenwärtig die Einführung ſo
genannter Kartentelegramme erwogen Es iſt beabſichtigt
auf Wunſch offene Depeſchen auf poſtkartenähnlichen Formularen
den Empfängern zuzuſtellen Die Kartentelegramme würden für
15 Worte die Adreſſe mitgerechnet nur 50 Pfg koſten Die Poſt
erſpart dabei viel Zeit und Arbeit Ein Poſtſtempel könnte wie
bei Poſtkarten die Ankunftsbeſtimmungen erſetzen

Jn Berlin hat der Verein Berliner Kaufleute und
Jnduſtrieller zuſammen mit dem Centralausſchuß der kauf
männiſchen gewerblichen und induſtriellen Vereine an den
an r eine Vorſtellung gerichtet welche zu dem neuen

ntwurf eines Handelskammergeſetzes beanlragt die Um
wandlung der Korporation der Kaufmannſchaſt in eine Handels
kammer durch geſetzliche Vorſchrift und die obligatoriſche Ein
führung der Wählerklaſſen bei den Handelskammern

Jn der königsberger Börſengartenaffäre wurde
berichtet daß die Zumuthung an die Direktion des Vörſengartens
ihr Mandat niederzulegen und damit eine Neuwahl unter Aus
ſchließung des Amtsgerichtsraths A zu veraulaſſen von einem
höheren Beamten v B herrühre Jn der Volksztg wird als
dieſer höhere Beamte der jetzige Landeshaupimann und frühere
Polizeipräſident v Brand vezeichnet Derſelbe hat 1893 als
Amtsgerichtsrath A in einer Verſammlung der freiſinnigen
Volkspartei einen Vortrag über die Militärvorlage hielt darüber

einen Bericht an den en re v Hollebengeſandt Dieſer ertheilte dem Amtsgerichtsrath A eine Ver
warnung Der letztere erhob Einſpruch gegen dieſelbe und be
antragte die Einleitung des Disziplinarverfahrens gegen ſich
Dieſes Verfahren endete ſchließlich mit der Freiſprechung des
Amtsgerichtsraths A

Die Aunufforderung bei Streiks Zuzug fern zu
halten iſt wiederholt von den Gerichten als grober Un
fug beſtraft worden Ein neuerer Verſuch des Staatsanwalts
in Schweidnitz in dieſer Beziehung iſt vom Landgericht in
Schweidnitz zurückgewieſen worden Jn dem Beſchluſſe des Ge
richts heißt es u a Die Arbeiter haben das Recht einen
Ausſtand zu veranſtalten und mit allen Mitteln welche nicht
geſetzlich verboten ſind wie z B Drohung Erpreſſung und
dergleichen durchzuführen Von dieſem Rechte haben ſie hier
in erlaubter Weiſe Gebrauch gemacht Dafür daß dadurch das
Publikum in ungehöriger Weiſe beunruhigt worden wäre oder
hätte in Unruhe verſetzt werden können wie es zum Begriffe
des groben Unfugs gehört liegt gar nichts vor

Eine eventuelle fürſtliche Verlobung ſtellt das N W
in Ausſicht Es will in Erfahrung gebracht haben daß der
26jährige Erbprinz Danilo von Montenegro ſich mit einer
bayeriſchen Prinzeſſin verloben ſoll Sollten ſich aber
wegen des Glaubenswechſels der Wittelsbacher Prinzeſſin
Schwierigkeiten ergeben ſo würde ſich der Erbprinz mit
einer Prinzeſſin von Mecklenburg Strelitz verloben
Die ſo vorſichtige Auswahl von zwei Bräuten läßt die Nachricht
ziemlich verdächtig erſcheinen

Wegen Verletzung des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes
hat wie mitgetheilt Abg Schönlank Leipzig eine Anzeige
egen den Bund der Landwirthe bei der Staatsanwalt
chaft gemacht Jn dieſer Anzeige werden nach der Leipz

Volksztg der Geſetzesverletzung beſchuldigt die Herren v Frege
Abtnanundorf Rittergutsbeſitzer R Schade in Geſtewitz bei
Borna und Rittergutsbeſitzer Schade in Zedlitz bei Borna

Jn Gotha hat bei der Landtagswahl im zweiten ſtädt
Wahlbezirk die Freiſinnige Volkspartei geſiegt Der Sieg der

Volkepartei bei den Wahlmännerwahlen hat die
3 des Landgerichtspräſidenten Berlet für den Landtag

r Folge
Auf dem Krupp ſchen Gruſonwerk in Magdeburg

Buckau iſt den ausländiſchen Arbeitern zum Okt ge
kündigt worden

Der Deutſche Bürgerverein Blücher in Berlin iſt
wegen Parteinahme für Stöcker in deſſen Streit mit
Oberſt Krauſe aus dem konſervativen Wahlverein ausgeſchloſſen
worden Er will nunmehr die Entſcheidung des ko ivenParteiraths anrufen x ſcheidung nſervative

Marinenachrichten Die Schulſchiffe Moltke, Stein,
Stoſch und Gneiſenau werden von Ende September

an während des Winters im Mittelmeere kreuzen Die Schiffe

ahren jedoch nicht i n5 Ronte cht im Verbande ſondern jedes hat ſeine eigene

wie wir
worden iſt

Ansland
Frankreich

ſcheinlich Gnadenmaßregeln in beſchränktem Umfange ein
treten laſſen die ſich auf Disciplinar und andere kleine Ver
gehungen erſtrecken dürften

Kreta
Die Verkündigung der Zugeſtändniſſe des Sultans an die

chriſtlichen Kretenſer hat bekanntlich nicht den Beifall der
kretenſiſchen Mohammedaner gefunden Unmittelbar nach der
Verkündung herrſchte unter ihnen der Eindruck daß ſich Europa
gegen das mohammedaniſche Volk verſchworen habe Die
Folge war eine hohe Erregung die zum Schlimmſten hätte
führen können Die Ueberſetzung eines an die Straßenecken
geſchlagenen Aufrufs vom 21 Auguſt giebt ein getreues Bild
dieſer Stimmung die wohl von allen Mohammedanern Volk
wie Truppen getheilt wurde und vielleicht vielfach noch getheilt
wird Der Anſchlag lantet nach der Köln Ztg

Söhne des Vaterlandes Unſer geliebtes Kreta das
unſere Väter mit ihrem glorreichen Schwerte eroberten indem
ſie ihren letzten Blutstropfen vergoſſen will man nun nach
und nach in die bluttriefenden Klauen der ungläubigen Feinde
geben Wenn ihr wollt daß unſere Vorfahren in Frieden
ruhen ſollen ſo laßt auch uns in ihre Fußſtapfen treten Statt
uns vor dem ſtrengen Gerichte des von Gott Geſandten
Mohammed zu ſchämen iſt es beſſer Werke der Ergebenheit

zu verrichten die mit ruhmvollem purpurgefärbtem Leichentuch
umgeben Seid ihr elwa einverſtanden daß das heilige
Vaterland unter den ungerechten Händen der Tyrannen den
Geiſt aufgebe oder ſind unſeren Vorfahren die ſeit 200 und
mehr Jahren ihr koſtbares Blut vergoſſen haben keine Nach
kommen erſtanden Welch hartherzige Söhne hat es er
ſchaffen Werfet einmal einen Blick auf die den Chriſten zur
Strafe für uns bewilligten Vorrechte Dieſe machen den Ruin
des Volkes aus Eines der inhaltsreichſten iſt z B das daß
die politiſche und militäriſche Macht in die Hand eines General
gonverneurs gelegt wird Dies wird der Ruin der Muſel
manen ſein Denn Photiades und die übrigen chriſtlichen
Paſchas obgleich ſie nicht unabhängig waren bemühten ſich
durch ſo manche Ungerechtigkeit gegen die Muſelmanen zu
handeln und dies iſt ein genügender Beweis Es bleibe nun
eurem Gewiſſen überlaſſen das übrige zu beurtheilen Laßt
uns einmüthig die Waffen ergreifen und die heiligen Rechte
des Vaterlandes vertheidigen Vorwärts Helden zur Ver
theidigung des Vaterlandes

Erſt die Bemühungen der Konſuln und des General
gonverneurs haben die gebildetere Klaſſe der Mohammedaner
etwas beruhigt und man darf hoffen daß weitere Zwiſchen
fälle ſich nicht mehr ereignen werden

Die anarchiſtiſche Dynamitverſchwörung
Ueber das Komplott liegen zahlreiche Meldungen vor die

ſich zum Theil direkt wiederſprechen Beſonders herrſcht noch
Unklarheit über die Frage ob ein Attentat gegen den Zaren
beabſichtigt war Große Wichtigkeit iſt aber zweifellos dem
Umſtande beizumeſſen daß die Verhafteten über ſo reiche
Fonds verfügten Man glaubt daß dieſe Gelder von der
iriſchen National Allianz in Amerika ſtammen Nach Dr

Cronin s Ermordung ſpaltete ſich der Clannaggel in zwei
weige deren einer unter des berüchtigten Feniers Lyman

Leitung geſtellt wurde Dieſer Zweig iſt die iriſche National
Allianz von Amerika Alle Verſchwörer ſollen ihr angehören
Bei der vorjährigen Fenier Konferenz in Chicago verkündete
die Allianz als ihr Ziel die Errichtung der Republik in Jrland
durch Waffengewalt Als Mittel hierzu ſtellte ſie die Bildung
einer Armee der iriſchen Republik in Amerika und die Eröff
nung eines Dynamit Kreuzzuges gegen England feſt
Die Fonds der Allianz ſollen bedeutend ſein was auch daraus
hervorgeht daß ſie wie wir heute morgen ſchon erwähnten
bereits 50,000 Doll zur Vertheidigung ihrer verhafteten Mit
glieder geſammelt hat

Provinzialnachrichten
Nordhauſen 15 Sept Geiſtliche SchulaufſichtJn der ſaſtrigen Stadtverordnetenſitzung ſpielte ſich die re

der geiſtlichen Schulaufſicht ab und zwar in einer Weiſe die
namentlich auch für das geſammte Gemeindeleben und Gemeinde
weſen des Staates gleich intereſſant und werthvoll iſt Der
Stadtverordnete Grote wies darauf hin daß zur Zeit in
welcher die Stadt ſelbſt die Aufſicht über die hieſigen Volks
ſchulen gehabt habe den geiſtlichen Vehörden nie in den Sinn
gekommen ſei von dem Artikel 24 der Verfaſſung Gebrauch zu
machen welcher die Ueberwachung des Religionsunterrichts in
den Volksſchulen den Religionsgeſellſchaften gewährleiſtet Dies
ſei erſt geſchehen nachdem die Schulauſſicht der Stadt
abgenommen und einem fachmänniſchen Kreisſchulinſpektor über
tragen wurde Ex frage nun an ob der durch das Konſiſtorium zu
Magdeburg mit Ueberwachung des Religionsunterrichts in den
hieſigen Volksſchulen betraute Superintendent auch berechtigt ſei
dieſe Thätigkeit auf die Mittelſchule und auf die höhere Töchter
ſchule auszudehnen wie er dies gethan bezw was der Magiſtrat
zu thun gedenke wenn dies unberechtigterweiſe geſchehen ſei
Der Erſte Bürgermeiſter Schuſtehrus erwiderte auf Vor
ſchlag der Schuldeputation zu welcher auch der Superintendent
gehört habe der Magiſtrat gegen die Verfügung des Konſi
ſtoriums durch welche der letztere angewieſen worden ſei im
Verfolg des Art 24 der Verfaſſung in den hieſigen Volksſchulen
den Religionsunterricht zu überwachen daneben aber in ſeiner
Eigenſchaft als Schuldeputationsmitglied auch die übrigen
Zweige des Volksſchulunterrichts ſich gleichermaßen angelegen
ſein zu laſſen bei der Regierung Proteſt erhoben Beſcheid
darauf ſtehe noch aus Jn der Frage ob die Beſtimmung des
Art 24 der Verfaſſung auch auf die Mittel und die höheren
Töchterſchulen alſo auf Schulen auszudehnen ſei die es
wenigſtens was die erſteren anbelange zur Zeit des Erlaſſes der
Verfaſſung überhaupt noch nicht gegeben habe ſo liege
zwar ein Miniſterialerlaß vor der in Ermangelung feſter
Schulgeſetze dieſe Frage zu regeln beſtimmt ſei Der
ſelbe gebe aber Zweifeln Raum Deshalb ſei ſeitens des
Königl Kreisſchulinſpektors bei der Regierung zu Erfurt
angefragt worden wie ſich dieſe zur Sache ſtelle Beſcheidierauf ſtehe gleichfalls noch aus Hierauf ergriff der Königl

reisſchulinſpektor Schulrath Gärtner in ſeiner nebenamt
lichen Stellung als ſtädtiſcher Schuldezernent ſelbſt das Wort
Es ſei unrichtig wenn der mit Ueberwachung des Religions
unterrichts on Geiſtliche im Publikum und in der Preſſe
als Reviſor bezeichnet werde Derſelbe habe ſich vielmehr
jeder unmittelbaren Einwirkung auf den Unterricht zu enthalten
d h alſo während ſeiner Anweſenheit beim Unterrrichte ſich
durchaus paſſiv zu verhalten und ſei nur in der Lage Miß
ſtände die ex bemerkt zu haben glaube bei der
behörde zur Sprache zu bringen d i bei dem Königl Kreis
ſchulinſpektor In gleicher Weiſe ſchränke ſich die Berechtigung
des Geiſtlichen ein während des Religionsunterrichts Fragen an
die Kinder zu richten um ſich zu überzeugen ob dieſe den
letzteren richtig aufgefaßt hätten Den Lehrern Anweiſungen zu
ertheilen habe der Geiſlliche alſo nicht das Recht Uebrigens ſei

Anläßlich des Zarenbeſuchs wird der Präſident wahr b

Grote fragte dann noch an ob der Geiſtliche wenn eAnordnung der geiſtlichen Oberbehörde von der Befu niß be
S 24 der Verfaſſung Gebrauch mache nicht verpflichlet et von
ſeinem bevorſtehenden Erſcheinen im Religionsunterrichte dem
etr Schulleiter vorher Anzeige zu erſtatten Schulrath

Gärtner antwortete dies ſei bei Lage der Sache und nament
lich angeſichts des formellen Rechts der pſtlichen Behörde aus
Artikel 24 der Verfaſſung nicht erforderlich Dagegen habe er
in ſeiner Eigenſchaft als Kreisſchulinſpektor die Lehrer anweiſen
laſſen von jedem Erſcheinen des Superintendenten im Religions
unterrichte falls der Schulleiter nicht etwa mit dem leßteren
erſcheine demſelben ſofort durch ein Kind Anzeige erſtatten zu
laſſen damit der Schulleiter in der Lage ſei der Ueberwachung
des Religionsunterrichts durch den Geiſtlichen ebenfalls anzu
wohnen und zu etwaigen ſpäteren Ausſtellungen des letzteren
ſichere Stellung zu nehmen Sämmtliche Ausführungen wurden
von der Verſammlung mit wiederholtem lauten Beifall auf
genommen Sie werden erheblich zur Klärung der Lage auch
für viele andere größere Stadtgemeinden beitragen in denen die
Frage ebenſo liegt

S BVitterfeld 16 Sept Verſchiedenes Am 21 d M
nachmittags 6 Uhr tagt im Adler in Röſa eine Verſamm
lung betr die Bahnverbindung Bitterfeld Düben über Mulden
ſtein Friedersdorf Pouch Röſa Schwemſal wozu
Amtsrath Gerber Schwemſal eingeladen hat Kürzlich fanden
im Baubureau hier die Licitationen über Offerten für Kies
lieferungen zum Bahnbau Bitterfeld Stumsdorf
und über die Erdarbeiten auf der Strecke Bitterfeld Zörbig
ſtatt Da der Kies hier ſehr knapp iſt waren die Angebote
ſehr hoch und betrugen für das Kubikmeter franko Bahnſtation
2,25 2,10 M und 1,75 M Die Erdarbeiten haben ſich
Unternehmer zum Preiſe von 56,000 bis 37,000 M auszuführen
erboten Der Zuſchlag bleibt 4 Wochen vorbehalten Der
Hoforganiſt R Bartmuß Deſſau aus unſerer Stadt ſtammend
iſt auf Veranlaſſung der Königl Akademie der Künſte zu Berlin
zum Königl preuß Muſikdirektor ernannt worden

Pretzſch 15 Sept Unſitte Haſenjagd Trotz
dem bereits viel Unglücksfälle daraus entſtanden daß ſich die
Führer von Geſchirren beim Fahren auf die Deichſel ſetzten und
obwohl die polizeilichen Vorſchriften daſſelbe ſtreng verbieten
ſchwindet dieſe Unſitte nicht Heute ließ der Gemeindevorſteher
Heude in Düßnitz Getreide einfahren der Knecht ſaß dabei auch
auf der Deichſel und war jedenfalls eingeſchlafen Kurz vor dem
Dorfe fiel er herunter und unmittelbar vor die Räder des be
ladenen Wagens die ihm über Kopf und Arm gingen Die Ver
letzungen ſind ſehr ſchwere Die Haſenjagd welche geſtern
eröffnet iſt liefert erfreuliche Reſultate

44 Heiligenſtadt 16 Sept Waſſerleitung
Schlachthausbau Trottoirprozeß Verhaftung
Die geſtrige Stadtverordnetenſitzung verlief ſehr lebhaft
Es ſtand u a die Waſſerleitungsfrage an Der Magiſtrat
wollte die Angelegenheit wegen des im nächſten Jahre be
ginnenden Schlachthausbaues einſtweilen noch verſchoben haben
Es lagen aber verſchiedene Koſtenberechnungen vor nach welchen
eine Rentabilität zu erwarten iſt Deshalb wurde die Ein
berufung einer allgemeinen Bürgerverſammlung beſchloſſen um
die Zahl der Anſchlüſſe zu ermittein Wenn eine genügende
Zahl herauskommt ſoll ein Sachverſtändiger einen genauen
Koſtenanſchlag aufſtellen Jm We der Rentabilität wird man
wohl an die Herſtellung einer Waſſerleitung für welche hier die
allergünſtigſten Vorbedingungen ſind ernſtlich herantreten Nach
einer Berechnung hieſiger berufener Herren ſtellt ſich der Preis
für die Anlage auf 103,000 bezw 105,000 M Das Waſſer ſoll
aus einer Quelle in Mittelberga durch Röhren in ein Sammel
becken am Fuße des Jberges und von da aus in die Häuſer der
Stadt geleitet werden Maſchinelle Anlagen ſind nicht erforder
lich da das natürliche Gefälle ausreicht Ein Stadtbaurath
in Erfurt zeichnet zur Zeit die Skizze zu unferem Schlacht
hausbau nachdem der Kataſtercontroleur die Vermeſſungen
des Platzes vorgenommen hat Das Oberverwaltungsgericht
in Berlin hat die Reviſion des hieſigen Magiſtrats in dem
bekannten Trottoirprozeß der Wittwe Jlberg hier endgiltig
verworfen Nach der neuen Wegeordnung der Provinz Sachſen
iſt die Stadt und nicht die Hausbeſitzer verpflichtet die Bürger
ſteige herzuſtellen Hierauf ſtützte ſich die Klage die nun in
allen Jnſtanzen gewonnen wurde Der aus Thalwenden
ſtammende Handelsmann Gries der ſich in Göttingen die
Pulsader zu durchſchneiden ſuchte wurde geſtern durch einen
göttinger Schutzmann in das hieſige Gefängniß zur Unter
ſuchungshaft eingeliefert Er hat ein ſchweres Sittlichkeits
verbrechen an ſeiner eigenen Tochter begangen Letztere iſt
inzwiſchen von hier verzogen

K Altenburg 16 Sept Der 70 Geburtstag unſeres
Herzog s wurde von allen patriotiſchen Vereinen den Schulen
und der geſammten Bevölkerung feſtlich begangen Die Land
ſchaft überreichte dem in Hummelshain weilenden Hohen Herrn
50,000 M zu freier Beſtimmung 7 Abgeordnete des Landes
überbrachten ein Vierergeſpann und die Zeichnung zu einer in
Bronze auszuführenden Jagdgruppe die in den hummelshainer
Anlagen Aufſtellung finden ſoll Der Landeslehrerverein
die Geiſtlichkeit das Gymnaſium das Realgymnaſium das
Seminar und der Kombattantenbverein überſandten künſtleriſch
ausgeführte Adreſſen Die werthvollſte war die vom Landes
lehrerverein Natürlich hat der Geburtstag einen reichen Orden
und Titelſegen gebracht Das Großkreuz erhielt der Wirkl
Geheimrath Göpel das Komthurkreuz 1 Kl der Oberhof
marſchall v d Schülenburg Oberſtallmeiſter v Ziegeſar
und der Schloßhauptmann v Kracht das Komthurkreuz 2 Kl
der Kammerherr Bachoff v Echt der Kammerherr v Ein
ſiedel der Kammerherr v Buchwaldt das Ritterkreuz 1 Kl
der Landrath v Kropff der Amtsgerichtsrath Krauſe der
Landrath Dr Stöhr das Ritterkreuz 2 Kl der Regierungs
rath Dr jur Ulrich der Landgerichtsrath Spittel die Ober
ſörſter Schack und Roſch Außerdem wurde das Silberne
Verdienſtkreuz 8 mal die Goldene Verdienſtmedaille 7 mal und
die Silberne Verdienſtmedaille 18 mal verliehen Der Oberhof
jägermeiſter v Breitenbauch erhielt den Titel Excellenz
Forſtmeiſter Pöſchmann wurde Oberforſtmeiſter Bürgermeiſter
Lommer in Orlamünde Jnuſtizrath Pfarrer Löben in Gößnitz
wurde Kirchenrath Seininardirektor Beſſer Schulrath 3 Gym
naſiallehrer wurden Profeſſoren 3 Volksſchullehrer Kantoren
der Sekretär bei der Generaldirektion des thüringiſchen Zoll
und Steuervereins Knöſel in Erfurt und Hauptſteueramts
rendant Thieme hier Rechnungsrath Seminarlehrer Frenzel
Seminaroberlehrer 3 Unterförſter wurden Förſter 2 Landes
bankaſſiſtenten Landesbankreviſoren und 3 Hofmuſiker Kammer
muſiker außerdem wurden einige Hoflieferantentitel verliehen

O Saalfeld 16 Sept Blumenpflege durch Schul
kinder Geſchäftsgang Schulorganiſations
frage Maſſenerkrankungen Auch hier ſind vom
Gartenbauverein den oberen Mädchenklaſſen der Bürgerſchule
im vergangenen Frühjahre eine größere Anzahl Topfgewächſe
ur Pite e übergeben worden was zu einem recht erfrenlichen

Ergebniſſe führte denn bei der in dieſen Tagen erfolgten
Prämlirung der Kinder konnten den meiſten von ihnen wegen
ſorgfältiger Pflege der Pflanzen Preiſe zuerkannt werden Die
Preisvertheilung geſtaltete ſich zu einer Schulfeier Der Ge
ſchäftsgang in den hieſigen Maſchinenfabriken iſt zur Zeit wieder
ein ſehr flotter mehrere Firmen müſſen mit Ueberſtunden
arbeiten Die ſeit Jahren ſchwebende Schulfrage bei der es
ſich um Fortbeſtand oder Auflöſung der erſten Bürgerſchule
andelt ſt jetzt von neuem in ein akutes Stadium eingetreten

Her Städtiſche Verein hat die Angelegenheit in ſeiner letzten
Verſammlung eingehend erörtert und ſich einſtimmig für den

ortbeſtand des Jnſtituts erklärt ein großer Theil der Bürger
Der Stadtverordne edas hier auch in keiner eiſe geſchehen chaft insbeſondere auch die Mehrheit der Lehrer iſt jedoch für
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a ig zur allgemeinen Volksſchule unter Berückſichtigungd ebſheren Lehrzieles für die beſähigteren Schüler Die
eines z der erſten Bürgerſchule iſt hier bedeutend zurück
Fregue ſo daß die einzelnen Klaſſen eine durchſchnittliche
gego rzahl von 20 bis 25 auſwieſen während die zweite
Schülerhnle überfüllte Klaſſen halte Die Ausbilfsmaßregel
ürgerre Schüler der zweiten vorübergehend in die erſte

defäbehule ohne weiteres zu nehmen hat verſchiedentlich Un
Bürdendeit hervorgerufen Nach einer Reſolution genannten
uſrie ſoll nun durch Herabſetzung des Schulgeldes für die
re Fürgerſchule der Beſuch zu heben verſucht werden Be

re er eingetretenen Antipathie gegen die vielfach als Standes
der bi angeſehene Anſtalt dürfte auch auf dieſem Wege der er
ſche Effett kaum erreicht werden Bedauerlicherweiſe wird die

iſrage von einem Theile der Bürgerſchaft als Parteiſache
hiet Der Urſprung der neulich gemeldeten inzwiſchen

er gehobenen Maſſenerkrankungen iſt nicht erwieſen
Vie Unterſuchung der Wurſt hat deren Unſchädlichkeit ergeben

Vermiſchtes
veiß im Rieſengebirge Aus Hirſchberg i SchlSt e geſchrieben Vor einem Jahrzehnt machte man

n Rieſengebirge Verſuche mit Edelweißanpflanzungen und
ſonders war es der verſtorbene Alte Koppenpohl, der Beſitzer
e Logishäuſer auf der Schneekoppe welcher unter einer jähen
eliswand des Rieſengrundes ein faſt unzugängliches Edelweiß
Irtchen mit höchſter Sorgfalt gepflegt hat Der Verſuch mißlang
edoch allenthalben Die Pflanzen verkümmerten und heute
dürfte wohl kaum noch eine aufzufinden ſein Jn dieſen Tagen
iſt nun ein anderer Verſuch begonnen worden Dr med Hänſel
er vor kurzem von einer Forſchungsreiſe aus Norwegen und

Spitzbergen hierher zurückgekehrt iſt will es verſuchen eineAnzahl hier gänzlich unbekannter Pflanzenarten welche er auf

Spitzbergen zwiſchen dem 77 und 80 Grade n Br gefunden
dat im Rieſengebirge heimiſch zu machen Das gräfſlich Schaff
gotſch ſche Kameralamt zu Hermsdorf u K iſt dem Verſuche
mit wärmſtem Intereſſe entgegengekommen und hat die Ver
pflanzung der nordiſchen Bodenſtücke an einer geeigneten Stelle
des Hochgebirges übernommen Selbſtverſtändlich wird der Ort

J einſtweilen nicht bekannt gemacht

Fetter Prozeft Der vor einiger Zeit in Pfaffendorf ver
ſtorbene Generallieutenant Mertens hatte wie ſ Z gemeldet

P jein ganzes ca 500,000 Mark betragendes Vermögen ſeiner
dienerſchaft vermacht Nunmehr hat ſich ein Teſtament vor

gefunden wonach die Eheleute Mertens gemeinſam die StadiKoblenz zur Erbin ihres Nachlaſſes einſetzten Der General
teſtirte ſpäter zu Gunſten ſeiner Dienerſchaft Da aber ein
zweites Teſtament der Gemahlin des Generals nicht vorhanden

I ſſt ſo betrachtet ſich die Stadt Koblenz als Erbin des Nach
laſſes der Frau in Höhe von 250,000 M Geſtern legte Notar

Derichs im Auftrag der Stadt Arreſt an ein Prozeß wird un
J vermeidlich ſein

TDrauung um Mitternagcht gr dem Orte Langenholzen
bei Alfeld erkor ſich vor einigen Wochen wie der Hann Cour
berichtet ein Amerikaner die Tochter eines dortigen Einwohners

zur Frau Da man aber bei uns zu Lande gegen Ausländer
eine gewiſſe Vorſicht übt und weil es wohl auch noch andere
Verhältniſſe bedingten ſollte auf deutſchem Boden das Braut
paar ſich die Hände fürs Leben reichen Nach vielen Mühen

gelang es dem Amerikaner die nothwendigen Ausweispapiere
zu beſchaffen ſo daß das ſtandesamtliche Aufgebot erfolgen
konnte Jn jener Nacht um 12 Uhr war nun die geſetzliche Friſt

abgelaufen und kurz nach Beginn der Geiſterſtunde erſchienen
die Brautleute vor dem Standesbeamten Herrn Brauer der die
Seſchiteßung unter Berückſichtigung der obwaltenden Verhältniſſe
vornahm Nach Beendigung der Civiltrauung fand trotz der
ungewöhnlichen Stunde auch die kirchliche Einſegnung ſtatt Das
junge Ehepaar iſt daun mit dem kurz vor 6 Uhr nach Hannover
abgehenden Zuge nach Hamburg gefahren um das nachmittags
Uhr von dort nach Amerika abgehende Schiff zu beſteigen

Wie gewonnen ſo zerronnen Der ſeinerzeitige Liebling
des verſtorbenen Königs Karl von Württemberg Hoftheater
maſchtniſt Georges welcher durch die Gunſt ſeines königlichen

Herrn reich geworden war ſoll in Monaco den größten Theil
Lines Vermögens verloren haben Die Villa Taubenheim in
Friedrichshafen die Georges ebenfalls vom König Karl zum Ge

J ſchenk erhielt wurde von dem Beſitzer der zur Zeit in Hannover
J weilt an den Hotelbeſitzer Müller in Friedrichshafen um den
Preis von 60,000 M verkauft

Giflige Pilze Berliner Blätter melden aus Thorn Jn
J Sle in bei Natel ſind in einer Arbeiterfamilie 8 Perſonen nach

dem Genuß von Pilzen unter Vergiftungserſcheinungen erkrankt
Drei Erwachſene ſind bereits geſtorben

Muttermörderin Jn einem Anfall von Jrrſinn ermordete
die 25jährige Tochter des Oekonomen Silcher in Hagelhafen bei
M Alertiſſen ihre eigene Mutter und ihren 12fjährigen Bruder
Je Unglückliche ſelbſt lag mit halbdurchſchnittenem Halſe auf dem

ette ihrer Mutter

I Engliſches Lob deutſcher Forſtwirthſchaft Jn der letztengebe der Zeitſchrift Natural Notes bringt der fegte
dort G A Daubeny ein Urtheil über den Zuſtand der
aſtwirthſchaft in Deutſchland das in dem Zugeſtändniß gipfelt

e eutſchland in dieſer Hinſicht zweifellos den erſten Rang
dent Mehr als 25 Prozent des Landes ſind mit Bäumen

tanden Preußen beſitzt 23 Prozent Wald dagegen England
a 4 Prozent Für die Jnſtandhaltung und Förderung des
gades ſorgen in Deutſchland 12,000 Forſtleute die für ihren
a ine durchgreifende Bildung in allen dazu nöthigen wiſſen

aftlichen und techniſchen Fächern erhalten haben Daubeny
et auf den bedeutenden Verfall hin den Länder wie Syrien

u cbenland und Spanien durch Vernachläſſigung der Wald
aihichaft bezw unvernünftige Ausnutzung des Waldes zur

u ehrung der Stagatseinnahmen erlitten haben Es wird das
e ſche Sprichwort citirt Den Wald zu pflegen bringt allen

33 Der größte Werth der Waldpflege beſteht aber zweifel
n dem Einfluß auf den geſundheillichen Zuſtand des Volkes

u aron FonlonuNorbeeck Der nach dem Telegramm in
c ein heutigen Morgenblatte 74 Guadalcanar getödtete
ſie teh Baron Foulon Norbee
burg Geologiſchen Reichsanſtalt Er war 46 Jahre alt und
ſeſchaeſer Niederöſterreicher Als Geologe und Chemiker hoch
u achte er wiederholt überſeeiſche Reiſen darunter auch
ſt eine Firma Krupp in Amerika Die Jnſel Guadalcanar

ige e der Sal ſi o zW Draſeton Jnſeln ſie liegt unter 160 öſtl L und
Vode n Weſpen getödtet Ein Landwirth Guibert in Tierns

deitete s wurde als er mit ſeiner Frau auf dem Felde ar
Mund on einem Schwarm Weſpen angegriffen und in den
ſorie heben Der Unglückliche der berzweifelt um Hilfe
keinen achte Penig Minuten darauf unter ſchrecklichen Qualen
in ar ſt aus Seine Frau die einige Meter entfernt von

eitete trug nur unbedeutende Verletzungen davon

Vereine und Verſammlungen
o Hauptverſammlung der Guſtav Adolf

Stiftung

Heute P Deſſau 15 Septums des hwittag 8 Uhr fand in der Aula des Friderici a
Prach im öffentliche Begrüßung ſtatt Konſiſtorialrath Werner
daß Anhnt Namen des Anhaltiſchen Hauptvereins Er betonte
m die t welches ſo nahe bei Wittenberg liege von Anfan

teſormation angenommen habe und treu bis heute au

i Glaubens W der evangeliſchen Kirche allerdings zu wünſchen

war Chef Geologe der P

da r

dem evangeliſchen Boden ſtehe So könne hier der Gnuſtav
Adolf Verein nur ein willkommener Gaſt ſein Regiernngs
präſident Walther hieß den Verein im Namen des Staals
miniſteriums willkommen Generalſuperintendent Teichmüller
im Namen des Konſiſtoriums Jn Rom ſei ihm die Peterskirche
ein ergreifendes Zeugniß der Einheit und Gewalt der römiſchen
Weltkirche geweſen Eine Einheit wie dieſe zwar wünſchen wir
Evangeliſche nicht Die Kuppel der Peterskirche werde mit
eiſernen Klammern zuſammengehalten Das ſei für Rom be
zeichnend Aber mehr Einheit im Geiſt der Liebe und des

Darum ſei der GuſtavAdolf Verein ſo ſegensreich Endlich be
grüßte noch der mit goldener Kette geſchmückte Bürgermeiſter
Dr Funk die Guſtav Adolf Freunde mit kurzen beiſällig auf

enommenen Worten worauf der Vorſitzende Geh Rath Prof5 Fricke aus Leipzig in ſeiner bekannten geiſtvollen Weiſe
antwortete Man habe in den letzten Jahren in größeren Städten
getagt und denke gern daran zurück Aber herzlich habe man
gewünſcht auch einmal wieder in einer kleineren Stadt im lieben
und lieblichen Deſſau zu tagen Jn Anhalt habe ja immer
Unionsgeiſt geherrſcht wie ihn auch der Guſtav Adolf
Verein vertrete ohl ſei der Petersdom mächtig und
groß er aber habe in ihm nichts von chriſtlicher Demuth
und evangeliſcher Jnnerlichkeit gefunden ſondern nur den
Weltgeiſt Roms Jetzt habe der Prinz Max von
Sachſen in der dresdener Hofkirche den neugierigen Evangeliſchen
die dahingekommen zugerufen Kehrt zurück zur katholiſchen
Kirche ſie ſtreckt ihre Arme gegen euch aus Das ſei eine Ver
letzung der Evangeliſchen Sachſens welche 97 Prozent der
Bevölkerung ausmachen Und ſchmerzlich ſei es für die welche
Frieden wollen wie wir ihn wollen bei aller Entſchiedenheit der
eigenen Ueberzeugung Der proteſtantiſche Leu ſchläft jetzt in
100,000 Lenten Aber gefährlich iſt es ihn zu wecken Wir
gehen dem Jubiläumsfeſt Melanchthon s entgegen Sein milder
Geiſt hat in dieſem Lande immer geherrſcht Jn dieſem Geiſte
grüße ich euch Das ſoll unſere Antwort ſein an unſere Gegen
wart Lebhafter Beiſfall

Um 5 Uhr hielten Oberkonſiſtorialrath D Reich ard Poſen
die Predigt in der Johanniskirche Oberkonſiſtorialrath Dr Braun
in der St Pauluskirche Beide Kirchen waren von Andächtigen
bis auf den letzten Platz gefüllt und die Gottesdienſte verliefen
beide in erhebender Weiſe

Um 7 Uhr begannen wieder im Fridericianum die nichtöffent
lichen Verhandlungen des Centralvorſtandes und der
Abgeordneten der Hauptvereine D Fricke theilte im
Eingang mit daß der bisherige hochverdiente Schriftführer
Dr Hempel Leipzig leider durch Geſundheitsrückſichten ge
nöthigt ſei ſein Amt niederzulegen Dem klaren beſonnenen
unermüdlichen Mitarbeiter widmete der Vorſitzende Worte
wärmſter Anerkennung und die Verſammlung gab durch Erheben
ihre Zuſtimmung dazu zu erkennen Ferner theilte der Vor
ſitzende mit daß das große görlitzer Legat im Betrage von
300,000 welches bisher angefochten war durch Entſcheidung
des Kaiſers nunmehr beſtätigt ſei und je zur Hälfte dem
Brandenburger und Schleſiſchen Hauptverein zufalle Zum Vor
ſitzenden für die Feſttage wurde dann D Fricke gewählt zu
ſeinem Stellvertreter der Leiter des Anhaltiſchen Hauptvereins

Worialrath Werner und zum Schriftführer Dr Georgi
eipzig
Weiter wurden folgende Huldigungstelegramme an den Kaiſer

und Herzog von Anhalt beſchloſſen
Die 49 Hauptverſammlung des evangeliſchen Vereins der

Guſtav Adolf Stiftung feſtlich tagend zu Deſſau geſtattet ſich
zu den Füßen Ew Majeſtät des allergnädigſten Protektors
unſeres Friedens und Helferwerkes ehrfurchtsvollen Dank
niederzulegen für das herrliche evangeliſche Bekenntnißwort in
Wilibrord sKirche und das Gelübde unverbrüchlicher Treue
für unſere theure evangeliſche Kirche und für Kaiſer und Reich
Geh Kirchenrath D Fricke Vorſitzender Konſiſtorialrath
Werner Vicevorſitzender

Die 49 Hauptverſammlung des evangeliſchen Vereins der
Guſtav Adolf Stiftung ſpricht Ew Hoheit von Herzen für die
gnädigſt gewährte Gaſtlichkeit in Jhrem geſegneten Lande und
für die huldvolle Bezeugung thätiger Theilnahme an unſerem
Glaubens und Liebeswerke ehrfurchtsvollen Dank aus Gott
ar auch ferner das treue evangeliſche Land und ſeine gütigen

ürſten

Oberkonſiſtorialrath D Burger München referirte über die
Verhältniſſe in Siebenbürgen Heer gilt es die Kirchen
und Schulautonomie mit welcher die Nationalität ſelbſt ſteht
und fällt um jeden Preis zu erhalten Bei der außerordentlich
geringen Dotation vieler Pfarrſtellen iſt es dahingekommen daß
die akademiſch gebildeten Theologen die Schulſtellen in den
Städten vorziehen und daß 80 90 Pfarrſtellen auf dem Lande
mit nur ſeminariſtiſch Cyvar Pfarrern bedacht werden Hier
gilt es einzugreifen Es ſoll daher alljährlich wie für die öſter
reichiſchen Schulen vom Centralvorſtand und den Hauptvereiuen
eine größere Summe zur Aufbeſſerung der Pfarrſtellen in
Siebenbürgen aufgebracht werden

Die Verſammlung ſtimmt dieſem Vorſchlage freudig zu
Der halleſche Ankrag in Betreff der Verfolgungen gegen

die Armenier veranlaßte eine ſehr lebhafte Debatte Einer
ſeits kam die allſeitige Entrüſtung über die blutigen und grauenhaften Barbareien zum lebhaften Ausdruck Andererſeits be
anſtandete man die formelle Faſſung des Antrages Schließlich
wurde die Angelegenheit nochmals an den Centralvorſtand
zurückgegeben damit dieſer in den nächſten Tagen eine Re
ſolution der Feſtverſammlung zur Beſchlußfaſſung vorlege Die
Verhandlungen hatten ſich bis 9 Uhr hingezogen

Jndeß war im reich und geſchmackvoll ausgeſchmückten Tivoli
ſeitens der Stadt Deſſau eine Bewirthung der Feſtgäſte vor
bereitet Der Abend verlief unter ernſten und heiteren An
ſprachen und vortrefflichen muſikaliſchen Vorträgen in ſchönſter
Weiſe Beſonders ſei der Geſangsvorträge der deſſauer Lehrer
anerkennend gedacht

P Deſſau 16 Sept
Der heutige erſte Hauptfeſttag wurde durch einen Choral vom

Thurme der St Marienkixche eingeleitet Unter dem Glocken
geläut aller evangeliſchen Kirchen der Stadt verſammelten ſich die
Abgeordneten und Feſtgenoſſen im Evangeliſchen Vereinshauſe
Von hier bewegte ſich der mächtige Zug zur St Marienkirche
Die Feſtpredigt hielt D Rietſchel aus Leipzig Er legte der

redigt den Text 2 Tim 1 6 u 7 zum Grunde Wecke die
Gabe die in dir iſt Das ſei der Gottesruf an den Guſtav
Adolf Verein Für ihn gelte es zu erwecken den Geiſt der Kraft
der Liebe und der Zucht Die Arbeit des Guſtav Adolf Vereins
ſei nothwendig und habe die Arbeit der Reformation ſelbſt nur
kräftig wieder aufgenommen Seit Rom ſich gefeſtigt hat unter
dem unfehlbaren Papſt iſt die Lage ſo ganz anders geworden
Aber die Arbeit des Guſtav Adolf Vereins iſt aufbauend als
Liebesarbeit 1738 Gemeinden bitten um Hilfe Jeder ſoll mit
perſönlichem Antheil mit warmem und weitem Herzen an
dieſer Vereinsthätigkeit theilnehmen Zu dem weiten Herzen muß
das enge Gewiſſen zur Liebe die Beſonnenheit und Zucht kommen
Von konfeſſionellen kirchenpolitiſchen und politiſchen Fragen bat
der Verein ſich fern g r Sein Nein gegen Rom müſſe
mit dem evangeliſchen Ja ſich verbinden darin liege ſeine Kraft
Zuletzt aber müſſe der Verein Zucht auch darin zei en daß er
keinen faulen Frieden mache auf Koſten des Evangeliums ir
wollen Frieden Aber bietet man uns Kampf ſo wollen wir
auch das Schwert ergreifen Gott iſt mit uns und wir mit
Gott den Sieg wollen wir erlangen

Um 12 Uhr begann die erſte öffentliche Verſammlung in der
St Jrhannietirgee D Fricke eröffnete die Verſammlung Viele
Proteſtanten ſagen immer nur Friedel Friede Aber es iſt kein
Friede Die katholiſche Kirche will keinen Frieden Jn Miſch

erault Wo die katholiſche Kirche die Gewalt hat werden
roteſtanten auf ungeweihtem Voden beerdigt Redner erzählt

von einer Zuſchrift an ihn aus Trier von einem Domkapitunlar
welche ſchließt mit den Worten Der Proteſtant friſt aus jeder
Schüſſel Die Reibung wächſt Das iſt nicht zu leugnen Die
Katholiken ſteigern ihre Arbeit Wir müſſen es auch thun
Der jüngere Boniſaciusverein der im vorigen Jahre mehr als
3 Millionen geſammelt hat hat den Guſtav Adolf Verein der
nur über 2 Millionen geſammelt hat überflügelt obwohl wir
Evangeliſche der Bevölkerung ausmachen Auf Berlin ſind
75,000 M vom Bonifaciusverein verwendet Man denkt an
Manning s Wort Auf dem märkiſchen Sande wird die letzte
Schlacht geſchlagen Wir müſſen uns alſo dem Bonifaciuns
verein gegenüber ſchämen obwohl der Guſtav Adolfs Verein
über 30 Millionen bisher verwenden konnte der Bonifacins
nur 20 Millionen Aber dieſer iſt ja jünger als wir ſind Die
Katholiken fordern immer wieder die Herſtellung des Kirchen
ſtaates und Herſtellung von rein katholiſchen Univerſitäten durch
ganz Deutſchland Doch die Wiſſenſchaft iſt ihrer Natur nach
mit der Freiheit verwandt Eine ſtreng katholiſche Wiſſenſchaft
giebt es nicht Daher ſind alle katholiſchen Univerſitäten im
Kerne proteſtantiſch Die Wiſſenſchaft iſt proteſtantiſch der
Proteſtantismus wird die Zukunft beherrſchen

Die Ueberhebung der Katholiken kommt erſtens von der Feig
heit der Gebildeten ihr evangeliſches Bekenntniß perſönlich
zu vertreten Sodann haben die Regierungen der ultramontanen
Partei Zugeſtändniß auf Zugeſtändniß gemacht Jn Baden
werden jetzt die Prozeſſionen am Frohnleichnamsfeſt zugelaſſen
obwohl ſie nach dem Tridentinum ein Manifeſt gegen den Pro
teſtantismus bedeuten ſollen Dieſe ganze Lage hat ihre Urſache
in den parlamentariſchen Verhältniſſen und zuletzt in den all
gemeinen Wahlen Wir Evangeliſche müſſen einiger werden
Leider haben wir ſtatt deſſen in der ſocialkirchlichen Bewegung
jüngſt neue Trennungen erlebt Demgegenüber freuen wir
uns des Friedensgeiſtes in unſerem Verein Er iſt praktiſches
Chriſtenthum auf poſitivem Grunde des Glaubens Seit 1854
ſtehe ich in dieſer Arbeit Es iſt eine Leuchte für meinen
Lebensabend zu wiſſen nicht am Grabe unſeres Vereins ſtehen
wir ſondern im Morgenroth Es wird mit Gottes Hilfe von

en Verein gelten Dein Alter wird ſein wie deine
ugend
Dr Hölſcher Leipzig erſtattete den Jahresbericht Mehr

als 4000 Gemeinden hat der Verein bisher geholfen zu ihrem
Beſtande Er zieht durch die Lande nicht als Eroberer ſondern
als Wohlthäter Manches iſt noch zu thun um das Vereins
leben zu fördern Jn dieſer Beziehung werden mehrere Wünſche
ausgeſprochen Manche treue Freunde des Vereins ſind dahin
geſtorben Die Bittgeſuche ſind im letzten Jahre vermehrt
Aber auch die Zahl der Zweigvereine iſt von 1832 auf 1849 die
der Frauenvereine von 526 auf 538 geſtiegen Die Einnahmen
betrugen mehr als 2 Millionen 50 Kirchen Bethäuſer und
Kapellen ſind eingeweiht unter ihnen die Kirche in Fulda am
1 Juli 1896 in Kärnthen die Kirche in Ramſau Mit dem
Bau von 31 gottesdienſtlichen Gebäuden hat man begonnen
ferner ſind 16 Pfarrhäuſer fertig geworden 10 neu begonnen
Eine Reihe von Schulen und anderen Gebäuden ſind gebaut
oder reſtaurirt daß alle dieſe äußeren Werke auch von innerem
Segen begleitet ſind wird mit Zeugniſſen bewieſen 53 Ge
meinden ſcheiden aus der Pflege aus 54 neue Gemeinden treten
dafür ein 1738 Geſuche liegen im Ganzen vor Allenthalben
iſt vermehrte Arbeit nöthig Die Kindererziehung in den
Miſchehen iſt in Württemberg und in der Rheinprovinz über
wiegend katholiſch Jn Oſtpreußen dringt zweifellos
Katholizismus und Polenthum vor Aehnlich iſt es
in Weſtpreußen und Poſen Jn Oeſterreich macht die
Schule die größte Sorge Jn Galizien und Bukowina haben
von 101 Schulen nur 17 das Recht der Oeffentlichkeit So geht
das ev Schulweſen hier immer weiter zurück Jn Jtalien
ſchreitet die Evangeliſation fort Fliedner hat nun 25 Jahre in
Spanien gearbeitet Wir wiſſen via lucis via erucis Aber
Peſſimismus iſt Todſünde Der in euch iſt iſt größer als der
in der Welt iſt Freilich es gilt zu arbeiten große Wortethun es nicht Wer am weiſen für das Volk arbeitet dem
gehört die Zukunft

Es folgen Begrüßungen und Mittheilung von Telegrammen
ſeitens der Mitglieder des herzoglichen Hauſes des preußiſchen
Oberkirchenraths der ſiebenbürgiſchen Kirche des ſchleſiſchen
Hauptvorſtandes Fliedner s aus Spanien und anderer

Aus den Begrüßungen heben wir noch die Anſprache des
Paſtors Meyer Antwerpen hervor Er überbrachte aus
Belgien mit warmen Worten eine Liebesgabe im Betrage von
1600 M und eine weitere kleine Gabe einer armen Gemeinde
von 25 M als ein Scherflein der Wittwe Prof Frick
Zürich überbrachte die Grüße der Schweiz

Sodann fand der Antrag der von Hoſprediger Dr Braun
D Stade und Studiendirektor Rentdorf Preetz eingebracht
war einſtimmige freudige Annahme Der Antrag lautet

Die 49 Hauptverſammlung des Deutſchen evang Guſtav
Adolf Vereins giebt ihrer tiefen Entrüſtung über die jüngſten
Greuel im Orient ſowie ihrer innigen Theilnahme für ſo
viele namentlich in Armenien hingemordeten Chriſten Aus

ruck
Sie hofft daß dieſen Greueln von ſeiten der beruſenen Hüter

der Gewiſſensfreiheit und des Chriſtenthums kräftig und mir
bleibendem Nachdruck entgegengetreten werde und ſchließt ſich
der Bewegung fürbiltender und helfender Bruderliebe an
welche weite Kreiſe des evangeliſchen Deutſchlands in dieſen
Tagen ergriffen hat

Sie erſucht den Centralvorſtand als Zeichen der brüder
lichen Theilnahme des Guſtav Adolfs Wereins eine erhebliche
Summe zur Verſorgung evangeliſch armeniſcher Waiſen zu
beſtimmen

Von dem Herzog von Anhalt iſt an den Vorſitzenden der Ver
ſammlung des Guſtav Adolf Vereins folgende Antwort auf das
an denſelben gerichtete Huldigungstelegramm eingegangen

Empfangen Sie herzlichen Dank meiner freundlichſt in der
Ferne gedacht zu haben Jch freue mich daß die Haupt
verſammlung diesmal in Anhalt tagt Gottes Segen ſei ferner
hin mit dem Liebeswerk Friedrich

Letzte Nachrichten
Die antitürkiſche Bewegung in London

Jn London thut man Schritte um den Prinzen von
Wales in die Bewegung gegen den Sultan hineinzuziehen
Man wird verſuchen ihn zu veranlaſſen einem der großen
Meetings zu präſidiren Die Bewegung deren Wogen ſehr
hoch gehen wird zur Zeit der Anweſenheit des Zaren
den Höhepunkt erreicht haben Es liegt auf der Hand daß
die ganze Bewegung inſcenirt iſt um auf den Zaren Eindruck
zu machen So ſchreibt auch die Weſtminſter Gazette Dem
Zaren wird bei ſeinem Beſuche in Balmoral nothwendiger
weiſe der furchtbare Umfang der Verantwortlichkeit für die
Belaſſung des Mörders auf dem Throne beigebracht werden
müſſen Was die Königin und die britiſchen Stagtsmänner
auch zu thun verſuchen mögen das britiſche Volk darf den
Zaren in keinem Zweifel darüber laſſen welches ſeine Gefühle
hinſichtlich der Blutſchuld und der Erbärmlichkeit der mit
ſchrecklichen Reſultaten verfolgten Politik Lobanofffy s ſind

ierfür iſt in dieſem Augenblick die Politik weit verbreiteter
ehen ſucht ſie überall ihren Einfluß geltend zu machen Kinderwerden oft wie der verſtorbene Axenfeld beſonders Wage dieſen eetings wunderbar geeignet
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